
 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
01  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wurden keine Anregungen und Bedenken vorgebracht. 
 
 
 
 
 
 

^                 AfA   1 



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
02  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

^                Bergamt Re   2 



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
03  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 

^                Bergbau   3 



03  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

^                Bergbau   4 



03  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^                Bergbau   5 



03  

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^                Bergbau   6 



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
04  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2 S. 70 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
 
 
 

^               Bez.Reg. Dez. 62   7 



04  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Bez.Reg. Dez. 62   8 



04  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Bez.Reg. Dez. 62   9 



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
05  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wurden keine Anregungen und Bedenken vorgebracht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Bisch Generalv   10 



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
06  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die rechtlich abgesicherten Aufgaben zum Betrieb und zur 
Unterhaltung von Telekommonikationsanlagen werden 
durch die Landschaftsplanung grundsätzlich nicht in Frage 
gestellt. 
Die diesbezüglich in Naturschutzgebieten vorgesehenen 
Einschränkungen sind zur Erhaltung des jeweiligen 
Schutzzieles bzw. Schutzzwecks zwingend erforderlich 
und zumutbar. 
Neuanlagen in Schutzgebieten sind grundsätzlich über 
Befreiungen bzw. Ausnahmen möglich. 
 
 
 

^               Deutsche Telekom   11 



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
07  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.1.10 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Im Westen wie im Süden endet das Schutzgebiet an der 
Grenze des Kreises Coesfeld. Im Westen findet das NSG 
seine Fortsetzung in einem NSG im Kreis Recklinghausen, 
das per Verordnung durch die Bez. Reg. erlassen wird. 
Inhaltlich sind die dortige Verordnung und die 
entsprechenden Satzungsteile im Plangebiet Merfelder 
Bruch - Borkenberge weitgehend identisch. 
 

^               Ehrenamtl. Natursch.  12 



07  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Feststellungen werden zur Kenntnis genommen.  
Die Untere Landschaftsbehörde unterstützt den 
Naturschutzbund in seiner Ansicht, für eine Stellungnahme 
eine Ortsbegehung vornehmen zu müssen. Eine evtl. 
Betretungserlaubnis wäre auch vom Eigentümer und vom 
Nutzer des Geländes zu erteilen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Ehrenamtl. Natursch.  13  



07  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Ehrenamtl. Natursch.  14  



07  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Ehrenamtl. Natursch.  15  



 
^               Ehrenamtl. Natursch. 16  

07  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
08  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wurden keine Anregungen und Bedenken vorgetragen 
 
 
 
 
 
 
 

^               Fernleitungsbetr   17



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
09  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bedenken und Anregungen werden nicht vorgetragen. 
 
 
 
 
 
 
 

^               Gemeinde Reken   18



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
10  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.4.117 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Anregung wird zur Kenntnis genommen und im 
nächsten Änderungsverfahren in den Landschaftsplan 
aufgenommen. Das Grundstück befindet sich in 
öffentlichem Eigentum. 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt 
 

^               Geolg. Dienst   19 



10  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.1 
 
 
 
 
 
2.1 B 6 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt 
 
Die angesprochenen Tätigkeiten des GD fallen als 
wissenschaftliche Untersuchung unter die nicht 
betroffenen Tätigkeiten (2.1 D 5) soweit sie von der Unteren 
Landschaftsbehörde genehmigt wurden. 
Die Untere Landschaftsbehörde betrachtet einen solchen 
Genehmigungsvorbehalt als zwingend um evtl. Störungen 
oder Beeinträchtigungen, die u.U. Jahreszeit abhängig 
sind, zu minimieren. Zudem können so Anfragen an die 
Untere Landschaftsbehörde zu vermeintlichen Störungen 
des Schutzgebietes unmittelbar beantwortet werden.  
 

^               Geolg. Dienst   20 



10  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Geolg. Dienst   21 



10  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Geolg. Dienst   22 



10  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

^               Geolg. Dienst    23 



 
10  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Geolg. Dienst    24 



 
10  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Geolg. Dienst    25 



 
10  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Geolg. Dienst    26



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
11  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise stehen den Landschaftsplanaussagen nicht 
entgegen und werden bei der Umsetzung der Maßnahmen 
berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Kreis Coesfeld 366   27



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
12  

 

 
2.1 B.2 (S.14) 
 
 
 
 
 
 
2.1.03 B c)  
(S. 25) 
 
 
 
 
2.1.07 A (2) 1. 
(S. 37) 
 
 
 
 
 
 
2.1.07 C 1.  
(S. 44) 
 
2.1.07 C 3.  
(S. 44) 
 
 
 
 
 
2.1.07 C 4.  
(S. 44) 
 
 
 

 
Die stickstofffreie Düngung von Wildäckern wird 
akzeptiert. 
Wildfütterungen dürfen nicht auf ökologisch bedeutsamen 
Flächen erfolgen. Die Darstellung erfolgt auf einem für alle 
Naturschutzgebiete aufzustellenden Pflege- und 
Entwicklungsplan ( C 1.). 
 
Die Begründung findet sich unter: „A Schutzzweck“ und 
unter der Erläuterung zum Verbot B b). Der Deutlichkeit 
halber wird dieser Hinweis nun auch zu dem Verbot zur 
Anlage künstlicher Brutmöglichkeiten für Enten zusätzlich 
aufgenommen. 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Diese Teilfläche eines europaweit bedeutenden 
Vogelschutzgebietes (EG Vogelschutzrichtlinie) gebietet 
u.a. auch eine jagdliche Einschränkung im Zusammenhang 
mit dem „Neubau“ offener Ansitzleitern. Schutzzweck und 
Schutzziel des NSG’s geben darüber hinaus hinreichende 
und erschöpfende Begründungen. 
 
Die stickstofffreie Düngung von Wildäckern wird 
akzeptiert. 
 
Der Anregung wird dahingehend gefolgt, dass die 
Pirschjagd in Abstimmung mit der LÖBF grundsätzlich nur 
noch auf die „Kernzone“ zeitlich beschränkt wird. Darüber 
hinaus stellt die Pirschjagd in den betreffenden 
Landschaftsräumen (Revieren) keine nennenswerte 
jagdliche Tätigkeit dar. 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. Das Verbot ist notwendig 
sowie durch die Formulierungen im Kapitel „Schutzzweck 
und Schutzziel“ angemessen und nachvollziehbar. Durch 
die Übernahme der Verordnung von der Bezirksregierung 
stellt u.a. dieses Verbot einen seit Jahren bestehenden 
abgestimmten Kompromiss dar. 
 

^               LEJ    28 



12  

 
 

 
 
 
2.1.07 C 5.  
(S 44) 
 
 
2.1.07 C 7.  
(S 44) 
 
 
 
 
2.1.08 A (2) 3. 
(S.48) 
 
2.1.08 A (2) 6. 
(S.48) 
 
2.1.10 D 5 
(S. 65) 
 
 
 
 
2.4 B 7 (S. 97) 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
Es wird eine entsprechende Unberührtheitsklausel 
aufgenommen. 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
Das Verbot wird um den Hinweis ergänzt: Der Schutzzweck 
des Naturschutzgebietes erfordert eine zeitliche und 
räumliche Eingrenzung der Fallenjagd, mit besonderer 
Rücksicht auf Brut- und Zugvögel. 
 
Der Anregung wird gefolgt.  
Unter B 4. erfolgt eine entsprechende zusätzliche Aussage 
 
Der Hinweis wird bestätigt und ist geregelt unter: B 4 
„Nicht betroffene Tätigkeiten“ 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
Das Verbot wird um den Hinweis ergänzt: Der Schutzzweck 
des Naturschutzgebietes erfordert eine zeitliche und 
räumliche Eingrenzung der Fallenjagd, mit besonderer 
Rücksicht auf Brut- und Zugvögel. 
 
Der Anregung wird gefolgt. Der Widerspruch wird im Sinne 
der jagdlichen Regelung (D 3.) aufgehoben. Das Verbot Nr. 
7 unter 2.4 D 3. wird entsprechend ergänzt/erläutert. 
 
 
 
 

^               LEJ    29 



12  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Das erforderliche Einvernehmen wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 

^               LEJ    29a



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
13  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bedenken und Anregungen werden nicht vorgetragen. 
 
 
 

^                LJV    30



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
14  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.1 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird dahingehend gefolgt, dass der 
fragliche Landschaftsraum eine Umwidmung des 
Entwicklungszieles von 1.1 in 1.2 erhält. 
 
 

^                LÖBF    31 



14  

 

 
 
1.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.3 
 
 
 
 
 
 
2.1 B 19 
 
 
 
 
2.1 B.2 1. 
 
 
 
 
 
 
2.1 C 1. 
 
 
 
 
 
2.1 C 3. 
 

 
 
Der Anregung wird nicht entsprochen. 
Die Ausweisung erfolgt auf der Basis und nach den 
Vorgaben des Landschaftsgesetzes NRW (§18) und den 
entsprechenden Durchführungsverordnungen. Sie geben 
über das Schwergewicht der im Planungsgebiet zu 
erfüllenden Aufgaben der Landesentwicklung Auskunft. 
Ihre Einteilung und Zuordnung erfolgte fachlich begründet 
und nachvollziehbar. Eine weitere Überarbeitung bleibt 
einem nächsten Änderungsverfahren vorbehalten. 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
 
Der Anregung wird in dem Sinne gefolgt. 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 

^                LÖBF    32 



14  

 

 
 
 
 
 
 
 
2.1 C.1 1. 
 
 
2.1 C.1 2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.1 D 2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.1.01 
 
 
2.1.01 A 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Das Gebot wurde aktuell in den Landschaftsplänen 
Rorup/Rosendahl in Abstimmung mit der Bezirksregierung 
formuliert. Im übrigen sind derartige Landschaftselemente 
(z.B. Ouellen, Siepen, Bachtäler) die dieses Gebot 
erfordern (FFH-Erlass 2.2.3) könnten im Landschaftsplan 
nicht vorhanden  
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Kapitel 2.1 D 2. beinhaltet eindeutige und für die, den 
Landschaftsplan abdeckende Schutzgebiete, ausreichende 
jagdliche Regelungen. 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die Schutzziele entsprechen individuell den 
entsprechenden Vorgaben. Sie sind fachgerecht und 
ausreichend berücksichtigt. Der Vorschlag, den 
Vorgabenkatalog als Anhang dem Landschaftsplan 
beizufügen, trägt auf Grund seines Umfanges und 
fachlichen Fülle nicht zur Rechtssicherheit bei. 
 

^                LÖBF    33 



14  

 

 
 
 
 
 
2.1.01 A 4. 
 
 
 
2.1.01 B c) 
 
 
 
 
2.1.01 B d) 
 
 
 
 
2.1.01 B e) 
 
 
2.1.02 
 
 
2.1.02 B b) 
 
 
 
2.1.02 B c) 
 
 
2.1.03 
 
 
2.1.03 A 
 

 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
Das von der Naturförderstation erarbeitete Pflegekonzept, 
berücksichtigt die Anregung und befindet sich bereits mit 
dem Grundstückseigentümer in der Umsetzung. 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Da sonst die grundsätzliche Erfordernis zur Reduzierung 
stickstoffhaltiger Dünger nicht mehr geregelt werden kann. 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 

^                LÖBF    34 



14  

 

 
 
2.1.05 
 
 
2.1.05 A 
 
 
2.1.05 B 
 
 
 
 
 
2.1.05 D a) 
 
 
 
 
2.1.06 
 
 
2.1.06 A 
 
 
2.1.06 A 
 
 
 
 
 
 
 
2.1.07 
 
2.1.06 A 
 
2.1.06 A 
 
 

 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Der Betrieb von Wildäckern ist ohne jegliche Düngung nicht 
zielführend, da sie aufgrund verminderter Attraktivität 
weder den Verbiss mindern, noch die Bejagung des 
Schalenwildes verbessern (s. LÖBF Stellungnahme Seite 7, 
1. Abs.). 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Das Gebot ist eindeutig und ausreichend unter Hinweis auf 
den Schutzweck des Gebietes formuliert. 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die Schutzziele entsprechen individuell den 
entsprechenden Vorgaben. Sie sind fachgerecht und 
ausreichend berücksichtigt. Der Vorschlag, den 
Vorgabenkatalog als Anhang dem Landschaftsplan 
beizufügen, trägt auf Grund seines Umfanges und 
fachlichen Fülle nicht zur Rechtssicherheit bei. 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die Schutzziele entsprechen individuell den 
entsprechenden Vorgaben. Sie sind fachgerecht und 
ausreichend berücksichtigt. Der Vorschlag, den 
Vorgabenkatalog als Anhang dem Landschaftsplan 
beizufügen, trägt auf Grund seines Umfanges und 
fachlichen Fülle nicht zur Rechtssicherheit bei. 

^                LÖBF    35 



 
14  

 

 
 
 
 
2.1.07 C 1.) 
 
 
 
2.1.07 C 3.) 
 
 
 
2.1.07 C 7.) 
 
 
 
 
2.1.07 E 
 
 
 
 
 
 
2.1.10  
 
 
 
 
 
 
 
2.1.10 
 
2.1.10 C 
 
 
 
2.1.10 D 
 

 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Der Schutzzweck des Naturschutzgebietes erfordert eine 
zeitliche und räumliche Eingrenzung der Fallenjagd, mit 
besonderer Rücksicht auf Brut- und Zugvögel. 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Aus Gründen der Rechtsicherheit und aus Gründen des 
Gleichheitsgrundsatzes sind Ausnahmeregelungen 
sinnvoll. Die „Randzone“ ist hinreichend und eindeutig 
bestimmt durch die Aufzählung der betreffenden 
Flurstücke in der Beschreibung des entsprechenden NSG’s 
2.1.07. 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die Schutzziele entsprechen individuell den 
entsprechenden Vorgaben. Sie sind fachgerecht und 
ausreichend berücksichtigt. Der Vorschlag, den 
Vorgabenkatalog als Anhang dem Landschaftsplan 
beizufügen, trägt auf Grund seines Umfanges und 
fachlichen Fülle nicht zur Rechtssicherheit bei. 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 

^                LÖBF    36 
 



14  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.2.01/2.2.02 
 
 
 
 
2.2. B 14 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Anregungen wird nicht gefolgt. 
In einem nächsten Änderungsverfahren werden die 
Anregungen erneut geprüft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird auf die Ausführungen zu den Entwicklungszielen 
1.1 und 1.2 verwiesen. 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
In einem nächsten Änderungsverfahren wird die Anregung 
erneut geprüft. 
 

^                LÖBF    37 
 



14  

 

 
 
 
 
 
 
2.2.03 
 
 
 
 
 
 
 
2.3 
 

 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
In einem nächsten Änderungsverfahren wird die Anregung 
erneut geprüft. 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Neue Erkenntnisse haben sich nicht ergeben. 

^                LÖBF    38



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
15  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.1.08 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
 
Zentrales Schutzziel des NSG ist der Erhalt und 
Entwicklung von Lebensgemeinschaften und 
Lebensstätten insbesondere von Wat- und Wiesenvögeln. 
Hierzu dienen insbesondere die z.T. randlich gelegenen 
großflächigen Grünlandareale. 
Das Schutzgebiet kann seine Wirkung im Hinblick auf das 
Schutzziel Erhaltung, Wiederherstellung und Entwicklung 
der Lebensgemeinschaften der Wat- und Wiesenvögel nur 
entfalten, wenn ein entsprechendes Pflege- und 
Maßnahmenkonzept sich auf eine geschlossene 
Flächenstruktur bezieht. 
 

^                LWK    39 



15  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^                LWK    40



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
16  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die unteren Denkmalbehörden wurden im Rahmen der 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange beteiligt. 
 
 
 
 
 

^               LWL Archäologie   41



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
17  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
Für Baudenkmale gelten im Geltungsbereich des 
Landschaftsplanes, bezogen auf die derzeitige Nutzung, 
keine gesonderten Nutzungsbeschränkungen.  
 
 
 
 
 
 

^               LWL Denkmalpflege  42



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
18  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bedenken und Anregungen werden nicht vorgetragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Neuapostolische Kirche  43



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
19  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.1.001 
5.1.005 
5.1.009 
5.1.025 
5.1.026 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die aus der Sicht des Natur- und Landschaftsschutzes in 
erster Linie aus gestalterischen Gründen gewünschten 
Festsetzungen werden nur im Einvernehmen mit den 
Eigentümern umgesetzt. Darüber hinaus sind gesetzlich 
abgesicherte Aufgaben anderer öffentlicher Belange (dazu 
zählen auch die Aufgaben der Wasser- und 
Bodenverbände) zu berücksichtigen. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

^                Oberer Heubach  44



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
20  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die Inhalte der Landschaftsplanung sind im § 16 LG NRW 
deutlich definiert. Es ist nicht Aufgabe des Landschafts-
planes, alle Versorgungseinrichtungen darzustellen. 
 

^                PLE    45 



20  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Nutzung, der Betrieb und die erforderlichen Erhaltungs- 
und Instandsetzungsmaßnahmen im Rahmen genehmigter 
Gasversorgungsanlagen wird nicht behindert. 
Neuanlagen in Schutzgebieten sind grundsätzlich über Be-
freiungen bzw. Ausnahmen möglich. 
Die diesbezüglich in Naturschutzgebieten vorgesehenen 
Einschränkungen sind zur Erhaltung des jeweiligen 
Schutzzieles bzw. Schutzzwecks zwingend erforderlich und 
zumutbar. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^                PLE    46



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
21  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Die Nutzung, der Betrieb und die erforderlichen 
Erhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Rahmen 
genehmigter Versorgungsleitungen werden nicht 
behindert. 
Dieses gilt auch für den erforderlichen ordnungsgemäßen 
Maschinen- und KFZ-Einsatz. 
Neuanlagen in Schutzgebieten sind grundsätzlich über Be-
freiungen bzw. Ausnahmen möglich. 
Die diesbezüglich in Naturschutzgebieten vorgesehenen 
Einschränkungen sind zur Erhaltung des jeweiligen 
Schutzzieles bzw. Schutzzwecks zwingend erforderlich 
und zumutbar. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

^                RWE    47 



21  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^                RWE    48



 
Nr. 

2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 

    
22  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Übersichtsplan kann bei der Unteren 
Landschaftsbehörde eingesehen werden. 
 
Die Nutzung, der Betrieb und die erforderlichen 
Erhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Rahmen 
genehmigter Versorgungsleitungen wird nicht behindert. 
Neuanlagen in Schutzgebieten sind grundsätzlich über 
Befreiungen bzw. Ausnahmen möglich. 
Neuanlagen in Schutzgebieten sind grundsätzlich über Be-
freiungen bzw. Ausnahmen möglich. 
Die diesbezüglich in Naturschutzgebieten vorgesehenen 
Einschränkungen sind zur Erhaltung des jeweiligen 
Schutzzieles bzw. Schutzzwecks zwingend erforderlich 
und zumutbar. 
 

^                RWE-Gas   49 
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Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden 
Beachtung.  
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 
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2.1.08 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt 
 
Zentrales Schutzziel des NSG ist der Erhalt und 
Entwicklung von Lebensgemeinschaften und 
Lebensstätten insbesondere von Wat- und Wiesenvögeln. 
Hierzu dienen insbesondere die z.T. randlich gelegenen 
großflächigen Grünlandareale.  
Das Schutzgebiet kann seine Wirkung im Hinblick auf das 
Schutzziel Erhaltung, Wiederherstellung und Entwicklung 
der Lebensgemeinschaften der Wat- und Wiesenvögel nur 
entfalten wenn ein entsprechendes Pflege- und 
Maßnahmenkonzept sich auf eine geschlossene 
Flächenstruktur bezieht. 
Soweit Anregungen und Bedenken von Bürgerinnen und 
Bürgern mit privaten Belangen zu den Neuausweisungen 
im Letter Bruch eingegangen sind, werden auch deren 
Belange in die Abwägung einbezogen. 
 
 

^               Stadt Coesfeld   51
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 
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2.2 B 1. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die Erfahrung hat gezeigt, dass selbst baurechtlich 
unwesentliche Änderungen (z.B. Farbgestaltungen) einen 
wesentlichen Einfluss auf das Landschaftsbild haben 
können. 
 
 

^               Stadt Dülmen   52 
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2.2.02 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt bzw. die Anregung wird zur 
Kenntnis genommen. 
Insofern bereits rechtskräftige B-Pläne bei der 
Endfertigung des Planes vorliegen, werden in diesen 
Bereichen die Grenzen des Landschaftsplangebietes 
entsprechend zurückgenommen. 
Sollten nach Rechtskraft des Landschaftsplanes weitere 
Baugebiete rechtskräftig werden, treten in diesen 
Bereichen die Grenzen des Landschaftsplanes, falls kein 
im Landschaftsplan dargestelltes Schutzgebiet betroffen 
ist, automatisch zurück. 
Reichen diese Bebauungsplanbereiche in bestehende 
Schutzgebiete hinein, ist nach 2.2 G eine Befreiung nach § 
69 LG NRW notwendig. 
 
 
 
 
 
 

^               Stadt Dülmen   53 
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 
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Es werden keine Anregungen und Bedenken vorgetragen. 
 
 
 
 
 
 
 

^               Stadt Haltern    55
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 
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1) 
 
 
 
 
 
 
 
 
2 a) 
 
 
 
2 b) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird bestätigt und zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 

^               Stadt Lüdinghausen  56 
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2 c) 
 
 
 
 
 
 
 
2 d) 
 
 
 
3) 
 
 
 
 
 
4) 
 
 
 
5) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
So lange eine rechtsverbindliche bauleitplanerische 
Regelung aussteht, wird die Landschaftsplanung sehr wohl 
als wichtiges regelndes und steuerndes Element 
angesehen. 
 
 
Der Hinweis wird bestätigend zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

^               Stadt Lüdinghausen  57 
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2. Änderung Landschaftsplan  

Merfelder Bruch - Borkenberge 
Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 
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Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 

^               Stadtwerke Dülmen   58
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 
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Beschlussvorschlag 
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Die Anregungen und Planungen werden zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 

^               Straßen NRW   59 
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5.1 ff 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.1.014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Die Anregungen werden bei der Umsetzung der 
Maßnahmen berücksichtigt. 
 
Bei der Umsetzung der Maßnahmen werden alle 
Vorschriften, die für den Straßenbau und das Pflanzen von 
Straßenbäumen gelten, berücksichtigt.  
Hinweis: unter 2.4. sind geschützte 
Landschaftsbestandteile beschrieben, deren Bestand 
geschützt wird. 
 
Die Anregungen werden bei der Umsetzung der Maßnahme 
berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Straßen NRW   60
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 
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Bedenken und Anregungen werden nicht vorgebracht. 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Untere Jagdbehörde  61
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 
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Beschlussvorschlag 
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Der Anregung wird gefolgt. 
Die entsprechenden/fraglichen Erläuterungen werden 
gestrichen. 
 
 
 
 
 
 

^               Unterer Heubach   62 
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Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen (s. u.). 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Unterer Heubach   63 
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5.1.38/5.1.39 
5.1.64 
 
 
 
 
 
5.1.66 
 
 
 
 
5.1.70 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt.  
Die horst- und gruppenartige Bepflanzung ist bereits ein 
Kompromiss der damaligen Eingabe (Kreistagsbeschluss 
vom 16.03.1988). 
 
 
 
Die Anregung entspricht der zeichnerischen Darstellung 
im Plan. 
 
 
 
Inhaltsgleich mit den Ausführungen zu Zifffer 1.) und 2.) 
(s.o.) 
 
 

^               Unterer Heubach   64 
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5.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aussagen sind nicht Gegenstand dieses 
Planverfahrens. Sie betreffen die Durchführung des Planes. 
 
 
 
 
 
 

^               Unterer Heubach   65
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 
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2.1 B.2 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Die jagdlichen Regelungen sind eindeutig. Es sind 
lediglich die Regelungen aufgeführt, die die originäre 
Besitzstandswahrung der Jagd in den betreffenden 
Schutzgebieten nicht unzumutbar behindern. Sie stellen 
einen ausgewogenen Kompromiss zu den jeweiligen 
Schutzzielen/-zwecken der betreffenden Gebiete dar. Sie 
sind u.a. das Ergebnis einer Arbeitsgruppe auf 
Landesebene, die unter Beteiligung namhafter bzw. 
zuständiger Vertreter jagdlicher Belange in NRW, im 
Zusammenhang mit der FFH-Schutzgebietsausweisung 
diesen Kompromiss erarbeitet haben. 
Weitergehendere Aussagen (u.a. auch 
Unberührtheitsklauseln) zu jagdlichen Regelungen finden 
sich in den „Verboten“ und den „Nicht betroffene 
Tätigkeiten“ der einzelnen Schutzgebiete wieder. 
Schutzziel und Schutzzweck des jeweiligen Gebietes sind 
ebenfalls eindeutig und unmissverständlich formuliert.  
Die Einschränkung der Jagd (oder auch nicht) wurde unter 
Beachtung der Verhältnismäßigkeit der erforderlichen 
Mittel zur Erforderlichkeit des Schutzzweckes und 
Schutzzieles der jeweiligen Schutzgebiete abgewogen. 
 

^                VJE    66 
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Letztendlich besteht in besonderen Ausnahmefällen die 
Möglichkeit auf dem Wege einer „Befreiung“ von den 
jeweiligen Ge- und Verboten den angestrebten 
Gemeinwohlzweck zu erreichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^                VJE    67 
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 

 
Festsetz.-Nr. 

 
Beschlussvorschlag 
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Es werden keine Anregungen und Bedenken vorgetragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

^               Wasserbehörde   70
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 
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Beschlussvorschlag 
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2.2 D 8. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
D 8. Erläuterungen 3. entfällt damit: D. h., es erfolgt eine 
entsprechende textliche Anpassung an das neue BauGB. 
 
 

^                WLV    71 
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2.1.08 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die genannten Ackerflächen innerhalb des 
Naturschutzgebietes sind Teil eines regional bedeutenden 
Lebensraumes für die im Gebiet vorkommenden 
Bodenbrüter wie z.B. Feldlerche, Rebhuhn, Brachvogel und 
Kiebitz. Dieses gilt insbesondere auch für die Ackerfläche 
im Zentrum des Naturschutzgebietes. 
Um als Schutzgebiet insbesondere auch für Wat- und 
Wiesenvögel seinen Zweck zu erfüllen, benötigt das 
Schutzgebiet eine ausreichende, in sich geschlossene 
Gebietskulisse, die insbesondere Grünlandstrukturen in 
ihren Randbereichen benötigt. Ein Verzicht auf Areale wie 
das oben beschriebene ist daher nicht angezeigt.  
Die Flächen können in der bisherigen Art und im bisherigen 
Umfang weiter bewirtschaftet werden.  
Bewirtschaftungsauflagen sind nicht vorgesehen.  
Einer abnehmenden Marktgängigkeit, wie auch eine 
abnehmende Kreditwürdigkeit wird widersprochen, da mit 
der Ausweisung keinerlei Beschränkungen verbunden 
sind. Im Gegenteil bieten zukünftige 
Naturschutzfachplanungen in dem Naturschutzgebiet 
mittel- wie langfristig eine mindestens ertragsneutrale 
landwirtschaftliche Bewirtschaftungsalternative. 
Dieses gilt auch für die oben beschriebenen Ackerflächen 
innerhalb des Letter Bruchs. 
 

^                WLV    72 
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5. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird dankend zur Kenntnis genommen und 
beachtet. 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
 
 
 

^                WLV    73 
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 
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Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Sie wird in einem späteren Änderungsverfahren geprüft. 
 
 
 
 
 
 

^               Kreis Recklinghausen  75
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 
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2.1.10 
 
 
2.2 B 12 
 
 
2.4.122 
(2.4 B 3) 
 
2. 4 C 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird im textl. und planerischen Teil gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die Textinhalte zu C sind zum Erhalt und zur Pflege der 
geschützten Landschaftsbestandteile im Allgemeinen und 
im Einzelnen erforderlich. 
 

^                Gelsenwasser  76 
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5.3.44 
 
 
 
5.3.43 
 
 
 
2.1 B 5 
2.2  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Es handelt sich lediglich um eine fachliche Erläuterung mit 
entsprechendem Spielraum. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Plandarstellung wird aktualisiert. 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die Nutzung, der Betrieb und die erforderlichen Erhaltungs- 
und Instandsetzungsmaßnahmen im Rahmen genehmigter 
Versorgungsleitungen wird nicht behindert. 
Neuanlagen in Schutzgebieten sind grundsätzlich über Be-
freiungen bzw. Ausnahmen möglich. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Nutzung, der Betrieb und die erforderlichen Erhaltungs- 
und Instandsetzungsmaßnahmen im Rahmen genehmigter 
Versorgungsleitungen werden nicht behindert. 
Dieses gilt auch für den erforderlichen ordnungsgemäßen 
Maschinen- und KFZ-Einsatz. 
 
 

^                Gelsenwasser  77
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2. Änderung Landschaftsplan  
Merfelder Bruch - Borkenberge 

Anregungen / Bedenken 
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Der Übersichtsplan kann bei der Unteren 
Landschaftsbehörde eingesehen werden. 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden 
Beachtung.  
 
 
 
 
 
 

^               RWE -Strom    78 
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Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden 
Beachtung.  
 
Neuanlagen in Schutzgebieten sind grundsätzlich über Be-
freiungen bzw. Ausnahmen möglich. 
Die diesbezüglich in Naturschutzgebieten vorgesehenen 
Einschränkungen sind zur Erhaltung des jeweiligen 
Schutzzieles bzw. Schutzzwecks zwingend erforderlich und 
zumutbar. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und findet 
Beachtung. 
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2.1 
B.1a  
 
 
 
 
 
 
 
2.1.10   
C (2) b) 1. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die wesentlichste Zweckbestimmung der „Wildpferdebahn 
im Merfelder Bruch“ (Haltung von Wildpferden) wird durch 
die Festsetzung nicht beeinträchtigt. Der 
Grundstückseigentümer hat sich zu dieser Festsetzung 
nicht geäußert. 
Im Truppenübungsplatz Borkenberge  ist eine 
entsprechende „Abmilderung“ (max. 30 %) erfolgt. 
 
 
Der Anregung wird dahingehend entsprochen, das statt 
der ursprünglichen Beibehaltung eines bestehenden 
Anteiles von bis zu 20 % Waldkiefern, eine Beimischung 
von bis zu 30 % Nadelgehölzen außerhalb von FFH-
Lebensräumen vom Verbot unberührt bleibt.  
 
 
 

^                Forstamt   81 
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2.1.10   
C (2) b) 7. 
 
 
 
 
 
2.1.10   
D 1. 
 
 
 
2.2 
B 1. 
 
 
 
 
 
 
2.2.03 
D 
 
 

 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird dahingehend entsprochen, als das 
Verbot der entsprechenden waldbaulichen Maßnahme nur 
für die Flächen gilt, die eine besondere Bedeutung für den 
Vogelschutz haben.  
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Dieses Schutzgebiet von überregionaler Bedeutung 
rechtfertigt das Verbot sowohl aus Gründen seiner 
floristischen als auch faunistischen Seltenheit. 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Es handelt sich um eine konsequente Gleichbehandlung 
zum generellen Bauverbot auch außerhalb des Waldes und 
es ist auch nur der Waldwegeneubau betroffen. 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

^                Forstamt   82 
 


